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Forum
Entschiedene Wettbewerbe

Jona SG:

Schulanlage Weiden
Aufgrund der zu

erwartenden Wohnbautätigkeit,
die vorwiegend im südlichen

Gemeindegebiet von
Jona stattfinden wird, war
eine Schulanlage, bestehend

aus Primär-,
Oberstufenschule und einer
Doppelturnhalle, zu planen. Zu

diesem Zweck eröffneten
die Primarschulgemeinde
Jona und die Oberstufen-
schulgemeinde Rapperswil-
Jona als Veranstalter am
10. Juli 1995 einen
Projektwettbewerb unter Architekten.

Teilnahmeberechtigt
waren Fachleute, die in Rap-

perswil oder Jona seit spätestens

1.1.1994 ihren
Geschäftssitz aufweisen. Vier
Architekturbüros wurden
zusätzlich eingeladen.

25 Projekte wurden
termingerecht eingereicht und
von der Jury wie folgt
beurteilt:

1. Preis (30000 Franken):

Armin Benz, Martin
Engeler, Architekten BSA/

SIA, St.Gallen; Mitarbeit:
Patrick Obrist

2. Preis (23 000 Franken):

Gmür Kneubühler
Steinmann AG, dipl. Arch.
HTL, Jona

3. Preis (18 000 Franken):

Herbert Oberholzer,
Arch. BSA/SIA, Rapperswil;
P. Robin, P. Schürfer Arch.
HTL

4. Preis (12 000 Franken):

Roos+Schmid,
Architekten HTL/SIA, Jona;
Landschaftsarchitekten:
Fischer + Graber AG, Ueli
Graber, Landschaftsarch.
BSLA, Lachen

5. Preis (10 000 Franken):

Alfred Holzer,
Architekturbüro, Rapperswil;
A. Holzer, dipl. Arch. ETH/

SIA; Mitarbeit: F. Loser
6. Preis (7000 Franken):

BGS Architekten, Jona;
Hans Bucher, Heinz Gmür,
Fritz Schiess; Mitarbeit:
Ralph Gmür

Ankauf (20000 Franken):

Zöllig & Partner AG,
Architekten HTL, Jona;
Heinz Eggenberger, Markus
Zöllig, Ernst Nikolussi

Das Preisgericht emp-
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Jona, Schulanlage Weiden: 1. Preis, Armin Benz, Martin Engeler, St.Gallen Jona, Schulanlage Weiden: 3. Preis, Herbert Oberholzer, Rapperswil

f/¦
'#' »X*Vm 7

<

Jona, Schulanlage Weiden: 2. Preis, Gmür Kneubühler Steinmann AG, Jona Jona, Schulanlage Weiden: Ankauf, Zöllig & Partner AG, Jona

fiehlt den Schulbehörden
einstimmig, die Verfasser
des Projektes im ersten
Rang mit der Weiterbearbeitung

ihres Vorschlages zu
beauftragen.

Das Preisgericht: Martin

Locher, Schulratspräsi-
dent; Rolf Späni, Schulrat;
Willy Brülisauer, Schulrats-

präsident; Werner Binotto,
Arch. BSA, St.Gallen; Hans

Rohr, Arch. BSA/SIA; Baden;
Marcel Ferrier, Arch. BSA/

SIA, St.Gallen; Jakob Steib,
Arch. BSA, Zürich; Patrick
Gmür, Arch. ETH/SIA, Zürich;
Orlando Gervasi, Schulrat;
Josef Thoma, Schulrat.

Sursee LU:

Heilpädagogische Sonderschule
Im April 1995 eröffnete

die Stadt Sursee einen öf¬

fentlichen Projektwettbewerb

zur Erlangung von
Entwürfen für eine
heilpädagogische Sonderschule.

Teilnahmeberechtigt waren
alle Fachleute, welche seit
dem 1. Juni 1994 den Wohnoder

Geschäftssitz in der
Stadt Sursee haben. Sieben
Architekten wurden zusätzlich

eingeladen.
15 Architekten reichten

ihre Projekte termingerecht
ein. Sämtliche Entwürfe
wurden zur Beurteilung
zugelassen, drei jedoch von
einer allfälligen Preiserteilung

ausgeschlossen. Die

Jury urteilte wie folgt:
1. Preis (23 000 Franken):

A. Scheitlin und M. Sy-

frig, dipl. Arch. ETH/BSA/

SIA, Luzern; Mitarbeiter:
Francois Guillermain, Felix

Möller, Paolo Jansen

2. Preis (22 000 Franken):

HP. Ammann+ P.

Baumann; verantwortlicher
Partner: Peter Baumann,
dipl. Arch. ETH/BSA/SIA/

SWB, Luzern; Mitarbeiter:
Georg Höing, dipl. Arch.
ETH, Roland Hergert, dipl.
Arch. ETH

3. Preis (10000 Franken):

Hans Kunz, dipl. Arch.
HTL, Sursee; Mitarbeiter:
Rolf Egger, Arch. HTL,

Mischa Finschi
4. Preis (8000 Franken):

Eugen Mugglin, dipl. Arch.
BSA/SWB, Luzern; Mitarbeiter:

Marga Varela, Heinz
Zurkirchen

5. Preis (3000 Franken):
Andreas Amrein, cand.
Arch. ETH, Sursee

Das Preisgericht
empfiehlt dem Veranstalter
einstimmig, die zwei erst¬

rangierten Projekte
überarbeiten zu lassen.

Das Preisgericht: Gian-
Battista Castellani, Architekt,

Brugg; Werner Hunzi-
ker, Arch. BSA/SWB, Luzern;
Regula Lüscher Gmür, dipl.
Arch. ETH, Zürich; Roman
Lüscher, dipl. Arch. BSA/

SWB, Luzern; Andy Raeber,
Arch. BSA/SWB, Luzern;
Konrad Kaufmann,
Spenglermeister, Präsident der
Baukommission HPS, Sursee;
Christa Lötscher, Stadträtin,
Schulverwalterin, Sursee;

Gregor Metzler, Lehrer, Sursee;

Martha Ulrich,
Sonderpädagogische Kommission,
Sursee; Guido Zihler, dipl.
Heilpädagoge, Leiter HPS,

Sursee; Brigitte Horber,
Sonderpädagogische
Kommission, Sursee.
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